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LANDSMANNSCHAFT DER SIEBENBÜRGER 
SACHSEN IN ÖSTERREICH

DERBUNDESOBMANN
A-1030 Wien.

Rasumofskygasse 2/26. Telefon 73 06 123

Oberwart,den 17« % 85

An Herrn

Dr Dr h. c. Heinrich Zillich

Starnberg am See

Sehr verehrter, lieber Dr Zillich!

In der "Siebenbürgisehen Welt",aber nicht nur in dieser,wird am 25. 

Mai Ihr 85*. Geburtstag gefeiert.

Es kann nicht Aufgabe eines Briefes sein,die Verdienste Ihres reich er­

füllten Lebens zu würdigen,dies ist bereits geschehen u. wird wohl 

von berufenem Seite neuerlich erfolgen.Ich jedoch freue mich, Ihnen 

im Namen der Landsmannschaft der Siebenbürger Sachsen in Österreich, 

aber auch im eigenen Namen, die aufrichtigsten Glückwünsche übermit­

teln zu können.Aber auch Ihre große Familie, vorallem die geschätzte 

gnädige Frau beglückwünschen wir dazu, diesen Festtag mit Ihnen feiern 

zu können.

Wenn ich wohl der jüngern Generation angehöre,so vermag ich doch zu 

beurteilen,welchen"Stellenwert" Heinricn Zillich in "saxonibus" hat 

und darum möchte ich Sie wissen lassen, wie sehr es Ihnen gelungen ist, 

die Handreichung "über Grenzen hinweg" zu meistern... etwas wore^A/ 

Andere vergeblich sich bemühten!

Daß Sie sich des Erreichten weiterhin in Gesundheit erfreuen mögen,

p.s.

Es tut mir aufrichtig leid beim Festakt in Dinkelsbühl nicht dabei sein 

zu können u. bitte um Entschuldigung,doch erlaubt dies mein Gesund­

heitszustand nach meinem Unfall noch nicht.



6,Juni 1983

An den
Herrn lunde obm in der
Ls1 - choft sr Si;\3’ yirger jc Ls n in JsLerreich 
0r, , >1. " Döbel
Lehargasse 1
A - 7 1C *' DD2v<ar 7

Li bet , e r geehrt^’* De-^' • . 7 bei,

©ret be.' I -attJg n . n‘ ?l. bä' I ’^örte ich vc i ih» sch • -ren

•'I ' ^57 vcr le: • r, " . c c • .r , He 7. . . ^ie

bet ' :h -Hc। sic' f rt etr/ und 7 I 12.2 v rwir^licho.

■ . id 1 leben

' ' " . -. chh 1 c 1 sm 87. ‘ob n tstag schrieben, cb 7Lrs ich 21 Zeichen

.t " * . s J . : » 1 an L Viet •y 1s, abc i l .h i) bitte, 

es " 3. , ic s 09 up; 1 t .e der ich „yhiel c ii "hror . lundorte

V" 1 t i ' »eu t?: ! ^xrbo 7 7«. r.h 4bit ff 1 • 1 Ob u c ■ •’ 3 cu. von oben

nac ux .- " : -c. i . labid y _> t 7/. _ uj’L &• . .uulic' a .0. m, doch 

*

10 n, den inzwischen sic teri ich erf uhren, d 6 < r lk i attag trotz Des Leisen 

- - oei v x* xu dgebun. um ces , in? 1 ich v r ernsten ..out^s nie Teilnehmer 

nie it anbe J-ledi^t lie . Lie ^e IsL iyen u d . Inst ft Ischen arbietun ;en in 

bäler H-ar d temal da c entiiche. Hr d was ic‘ trifft, .*7 nah’ ich be­

ide -.t das a ^ozo ebnet auegeetttote id uns .-anc • , Les' -a tn alt, < ;n ich 

bis' r n r zu« Teil leset tonnte, et onfalis gut ?u sein scheint, ent u^en und 

hie t aus dem Stegreif eine nswr ce, dis offenbar gefiel. ■' derho ts 

sich dann av; • out rap* bei : r.irfan-'? zu . ? . :er Ge , r- s"« im th ' . 
ieb

Lei dar nach' e iir, a s wi r 'er ahe i $ war, 7 ■• f* 1 zu sc da ff en, -rc h ..etzt 

qu t er ric va Vortritt ' , b ■ ic rieb : • 1 . x. bce

, ist

li „• v n. ' . "el ' h c ! ' f ir,

.»eien ie nie den ihrer, v n meiner l''O»u ge^rrüt ua von

Ihren:


